
Intensivierung prägt Wettbewerb 
der LPG zum 30. Jahrestag

Die Werktätigen der Landwirtschaft des Kreises 
Demmin produzieren 11,5 Prozent des Milch- und 
13,0 Prozent des Schlachtviehaufkommens des 
Bezirkes Neubrandenburg. Sie haben für die 
Volkswirtschaft wichtige Aufgaben bei der Ver­
mehrung von Pflanzkartoffeln und Futtersaaten 
sowie bei der Züchtung des „Schwarzbunten 
Milchrindes“ zu lösen. Daraus wird die politische 
Verantwortung der Kreisleitung und der Grund­
organisationen für die weitere Intensivierung der 
Landwirtschaft ersichtlich, wie sie von der 7. 
Tagung des Zentralkomitees erneut hervorgeho­
ben wurde.
Der IX. Parteitag forderte, die Versorgung der 
Bevölkerung mit Nahrungsgütern und der Indu­
strie mit Rohstoffen aus der eigenen landwirt­
schaftlichen Produktion kontinuierlich zu ver­
bessern. Dazu ist eine intensive Landwirtschaft 
nötig, die Wissenschaft und Technik immer mehr 
nutzt, die Kooperation allseitig entwickelt und 
Schritt für Schritt zu industriemäßigen Pro­
duktionsmethoden übergeht. Diese Aufgaben hat 
das Sekretariat in den Mittelpunkt seiner Füh­
rungstätigkeit gestellt. Sie prägen die politische 
Massenarbeit der Grundorganisationen in der 
Landwirtschaft, die Leitungstätigkeit des Rates 
des Kreises und aller anderen gesellschaftlichen 
Kräfte bei der Vorbereitung des sozialistischen 
Wettbewerbs zum 30. Jahrestag der Gründung 
der DDR.
In den vergangenen Jahren hat sich dank der

zielstrebigen Agrarpolitik unserer Partei die 
sozialistische Landwirtschaft unseres Kreises gut 
entwickelt. Es entstanden große spezialisierte 
Betriebe der Pflanzen- und der Tierproduktion. 
Seit 1971 ist die pflanzliche Bruttoproduktion um 
40 Prozent und die tierische Marktproduktion um 
26,7 Prozent gesteigert worden. Zugleich wurden 
die Lebensbedingungen kontinuierlich verbes­
sert. Allein in den beiden letzten Jahren entstan­
den zum Beispiel 109 Eigenheime, und weitere 100 
befinden sich im Bau. In den Kulturhäusern 
pulsiert ein vielseitiges geistig-kulturelles Leben. 
87 Prozent der Beschäftigten der sozialistischen 
Landwirtschaft haben eine abgeschlossene Fach­
ausbildung. Die geistig-kulturelle Entwicklung 
erhöht die Leistungsbereitschaft und das Schöp­
fertum der Werktätigen.

Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik
Die Kreisleitung und die Grundorganisationen 
erklären den Genossenschaftsbauern und Ar­
beitern immer wieder den Sinn der von der Partei 
beschlossenen Hauptaufgabe sowie die Einheit 
von Wirtschafts- und Sozialpolitik. Gemeinsam 
mit den Werktätigen werden die entscheidenden 
Aufgaben herausgearbeitet. Das erleichtert es, 
die Massen für die Lösung dieser Aufgaben zu 
mobilisieren. Die praktischen Ergebnisse helfen 
uns, die Landbevölkerung für hohe Produktions­
leistungen durch zielstrebige Intensivierung zu
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Der sozialistische Wettbewerb 
wird in der LPG Bentzin, Kreis 
Demmin, als Ansporn zu hohen 
Produktionsleistungen genutzt. 
Genosse Werner Rüge (vorn 
rechts), Vorsitzender der LPG und 
Mitglied der Bezirksleitung der 
SED Neubrandenburg, zeichnet 
das Kartoffelerntekollektiv Heu­
singer als Wochensieger im Ernte­
wettbewerb 1977 aus.
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